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	Kurzinformation zu den Ergebnissen der Maßnahme: Kongress zur Psychologie des Alternativen Wirtschaftens an der Hochschule und ihrem Umfeld
	durchgeführt von: Initiative Psychologie im Umweltschutz (IPU) e.V.
	am: 06. - 09.10.2022
	in: Schernbach (Seewald)
	Kurzbeschreibung des Themas der Maßnahme: Der Kongress beschäftigte sich mit Fragen wie: Warum brauchen wir Alternatives Wirtschaften – an Hochschulen und ihren Umfeldern? Was für konkrete Konzepte gibt es, die wir bottom-up anwenden können, um in studentischen Initiativen und im Studienalltag bedürfnisorientiert und gemeinschaftsbasiert zu wirtschaften? Wie können wir diese Konzepte an unserer Hochschule und darüber hinaus fördern, fordern, ausprobieren und erlebbar machen?
	Zusammenfassung der wichtigsten Ergebnisse: Das Thema des alternativen Wirtschaftens wurde verknüpft mit grundlegenden psychologischen Konzepten. Studierende haben an Erfahrungsräumen welche ihrer Alltagswelt nah sind reflektieren und Veränderungen beginnen können. Inspiration und Diskussion zu bestehenden und entstehenden Projekten an Hochschulen konnte geteilt werden. Als besonders zentral  galten dabei die Fragen: „Wie können wirtschaftliche Konzepte und Themen um Geld anders behandelt werden? Welche Möglichkeiten gibt es neben den bekannten ökonomischen wegen und wie kann die Psychologie mit ihren Konzepten Veränderung schaffen?"
 
Das Wissen welches Studierende vom Kongress mitgenommen haben, bietet Ihnen die Grundlage für sich selber in ihrem Studiumsumfeld, aber auch in studentischen Gruppen und Initiativen alternative Wirtschaftsformen auszuprobieren. Dafür wurden Potentiale und Hindernisse diskutiert. 
Außerdem haben sich Studierende fächerübergreifend vernetzt. Dies kann die Studienfachwahl und die Suche bei studiumsbezogene Praktika unterstützen.
 
Ein Bericht des Kongresses ist auf der Vereinswebseite zu finden:
 
https://ipu-ev.de/naechster-kongress-alternative-wirtschaften-10-22/
 
Instagram-Posts haben den Kongress nochmals bildlich zusammengefasst:
 
https://www.instagram.com/p/Ck3W0gasJPf/?hl=de
 
Aus dem Kongress ist eine Signalgruppe entstanden, in der weiterhin Veranstaltungen zu der Thematik geteilt werden und angeregt weiterdiskutiert wird.
 
Ein Monat nach dem Kongress fand ein Zoomcall statt an dem zehn der Teilnehmenden nochmals in die Reflexion zum Kongress gingen und erzählten wie sie Gelerntes aus dem Kongress praktisch in ihr Leben integriert haben.
	Kontaktadresse person: Initiative Psychologie im Umweltschutz (IPU) e.V. 
Postfach 41 20 
39016 Magdeburg
	Ggf InternetLinks für zusätzliche Informationen Präsentationen Resolutionen o Ä: Kongress-Info: https://ipu-ev.de/naechster-kongress-alternative-wirtschaften-10-22/
IPU-Website: www.ipu-ev.de
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